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BETRIEBSANWEISUNG  
für Maschinen  
  
Anwendungsbereich  
Bearbeiter/in:  

Gefahren für Mensch und Umwelt  
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Schutzmassnahmen und Verhaltensregeln  
Verhalten bei Störungen  
Verhalten bei Unfällen; Erste Hilfe  
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Instandhaltung; Entsorgung  
Zusätzlich beachten  
Datum:  
Nr.:  
1 von 1 

Seite:  
Nächster Über-

prüfungstermin:  
Unterschrift(en)

Verantwortl.:  
Ersteller  
Diese Betriebsanweisung enthält allgemeine Regeln für den Umgang mit Gerüsten und fahrbaren Arbeitsbühnen.


Bei unsachgemäßem Handhaben, Aufstellen von Gerüsten sowie von Naturgewalten besteht die Gefahr von Absturz von Gerüsten und verfahrbaren Arbeitsbühnen.


- Arbeitsplätze auf Gerüsten dürfen nur über dafür vorgesehene Zugänge betreten oder verlassen werden.


- Auf Gerüstbeläge abzuspringen oder etwas auf diese abzuwerfen ist unzulässig.


- Ab 1 m Arbeitshöhe ist unbedingt ein dreiteiliger Seitenschutz, bestehend aus Geländerholm, Zwischenholm und Bordbrett erforderlich. 


- Bei Arbeitsplätzen an und über Wasser oder anderen festen oder flüssigen Stoffen, in denen man versinken kann, müssen unabhängig von der Absturzhöhe Absturzsicherungen vorhanden sein.





- Das Gerüst ist nach außergewöhnlichen Einwirkungen (z.B. Sturm) erneut zu überprüfen.


- Fahrbare Arbeitsbühnen müssen gegen unbeabsichtigte Fahrbewegungen gesichert werden.


- Auf fahrbaren Arbeitsbühnen dürfen sich während des Verfahrens keine Personen befinden.


- Der Aufbau erfolgt ausschließlich durch Fachfirmen.


- Der Baustellenverantwortliche, dessen Mitarbeiter Gerüste benutzen, ist für das bestimmungsgemäße Verwenden und das Erhalten der Betriebssicherheit verantwortlich. Er hat außerdem für die Nichtbenutzung der Gerüste vor ihrer endgültigen Fertigstellung zu sorgen. Als Nachweis gilt das Übergabeprotokoll oder die Kennzeichnung durch den Gerüsthersteller.


- Fahrbare Arbeitsbühnen sind bei der Lieferung mittels Aufbau- und Gebrauchsanweisung auf Vollständigkeit zu überprüfen, gemäß dieser aufzubauen und zu benutzen.


Bei festgestellten Mängeln sind die Arbeiten unverzüglich einzustellen, das Gerüst gegen Benutzung zu sichern und der nächte Vorgesetzte zu benachrichtigen.


- Informieren Sie sich, wo Verbandmittel aufbewahrt werden.


- Denken Sie bei einem Unfall daran, nicht nur den Verletzten zu retten und Erste Hilfe zu leisten (Blutungen stillen, verletzte Körperteile ruhigstellen, Schock bekämpfen), sondern auch die Unfallstelle abzusichern.


- Lassen Sie auch kleinere Verletzungen sofort verbinden.


- Suchen Sie einen Durchgangsarzt auf, wenn aufgrund der Verletzung mit Arbeitsunfähigkeit zu rechnen ist.


- Melden Sie jeden Unfall unverzüglich Ihrem Vorgesetzten oder dessen Vertreter.


- Suchen Sie einen Durchgangsarzt auf, wenn aufgrund der Verletzungen mit Arbeitsunfähigkeit zu rechnen ist.


- Erste-Hilfe-Leistung Aufzeichnungen im Verbandbuch eintragen.


NOTRUF:


Der Baustellenverantwortliche überprüft das Gerüst arbeitstäglich vor Benutzung auf augenfällige Mängel und gibt es zur Benutzung frei. Werden dabei Mängel festgestellt, sind diese dem Gerüstersteller anzuzeigen, und das Gerüst darf bis zu deren Beseitigung nicht benutzt werden. 


Das Gerüst darf nur vom Gerüstersteller verändert werden.





